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1. Lexikologie und Lexikographie 
 Position der Lexikologie im System der linguistischen Disziplinen 
 Teildisziplinen (Semiotik, Onomasiologie, Semasiologie, Etymologie, Onomastik) 
 verwandte Disziplinen (Stilistik, Rhetorik, Soziolinguistik) 
 Typen der Wörterbücher, spezielle Wörterbücher 
 Repräsentative Werke der deutschen Lexikographie (Duden, Gebrüder Grimm) 
 
2. Wort und Lexem, Morphemklassifizierung 
 unterschiedliche Definitionen des Wortes 
 Lexem, das Einwortlexem und das Wortgruppenlexem 
 autosemantische und synsemantische Wörter 
 Morphemklassifizierung 
 Typen der Morpheme, leeres Morph 
 
3. Motivation 
 motivierte und unmotivierte Wörter 
 fonemisch-fonetische Motivation mit Beispielen 
 morphematische Motivation mit Beispielen 
 semantische Motivation mit Beispielen 
 sekundäre Motivation, Volksmotivation, Remotivation 
 
4. Deutsche Wortbildungsarten 
 Komposition/Zusammensetzung 
 Derivation/Ableitung 
 Kürzung, Kurzwörter, Abkürzungen, Abkürzungswörter 
 Konversion und Substantivierung 
 Vergleich Deutsch-Tschechisch im Rahmen der Wortbildungslehre 
 
5. Komposition 
 Prinzip der Zusammensetzung/Komposition im Unterschied zu der Ableitung/Derivation 
 Grundwort und Bestimmungswort 
 Komposition mit/ohne Fugenelement 
 Kopulativkomposita mit konkreten Beispielen 
 Determinativkomposita mit konkreten Beispielen 
 
6. Derivation 
 Prinzip der Ableitung/Derivation im Unterschied zu der Zusammensetzung/Komposition 
 Präfigierung 
 Suffigierung, typische Suffixe und Halbsuffixe 
 implizite Derivation – Ablaut, Konsonantenveränderung 
 Deverbativa – einige Beispiele dieses produktiven Wortbildungstyps 
 
7. Wortbildung von Substantiven  
 zusammengesetzte Substantive, typische Fugenelemente bei der Komposition 
 Präfigierung bei den Substantiven 
 Suffigierung bei den männlichen Substantiven – typische Suffixe 
 Suffigierung bei den weiblichen Substantiven – typische Suffixe 
 Suffigierung bei den sachlichen Substantiven – typische Suffixe 
 



8. Wortbildung von Adjektiven und Verben 
 zusammengesetzte Adjektive  
 abgeleitete Adjektive, einige typische Suffixe 
 zusammengesetzte Verben im Bezug auf die neue Regelung der Orthografie 
 trennbare und untrennbare Verben 
 teilweise trennbare Verben, ihre Semantik 
 
9. Wort als Zeichen 
 Das Zeichenmodell von de Saussure, kurze Beschreibung des bilateralen Modells 
 Das semantische Dreieck, Ableitung der Wortbedeutung 
 Wortformativ und Wortbedeutung, Denotation, Konnotation 
 Intension und Extension der Wortbedeutung mit Beispielen 
 Semem und Sem, Komponentenanalyse 
 
10. Lexikalisch-semantische Beziehungen 
 Polysemie – Gründe, Polysemie durch Metapher, Polysemie duch Metonymie 
 Homonymie – Gründe, vollständige und partielle Homonyme 
 Phänomen „Falsche Freunde“ im DaF, negativer Transfer 
 Synonymie, Antonymie, Paronymie 
 hierarchische Beziehungen im deutschen Wortschatz, Hyperonyme und Hyponyme 
 
11. Schichtung des deutschen Wortschatzes I 
 Übersicht von unterschiedlichen Differenzierungen 
 Standardsprache – kurze Beschreibung, Merkmale, Anwendung 
 Normierung und Kodifikation der deutschen Gegenwartssprache 
 Umgangssprache – kurze Beschreibung, Merkmale, Anwendung 
 Dialekt/Mundart – kurze Beschreibung, Beispiele der Dialekte 
 
12. Schichtung des deutschen Wortschatzes II 
 Soziolekte – Fachsprachen, Sondersprachen, Jugendsprache, ideologische Sprache 
 Frauensprache und Männersprache – mögliche Kontroverse 
 Archaismen, Neologismen, ihre Geltung 
 Bedeutungswandel mit Beispielen  
 Lehnwörter, ihre Geschichte und Relevanz 
 
13. Deutsch in Österreich 
 Sprachsituation in Österreich im Bezug auf die Geschichte (Österreich-Ungarn) 
 Relevanz des Begriffs „österreichisches Deutsch“, Kontroverse 
 Aussprache des österreichischen Deutschen 
 Unterschiede im Wortschatz und in der Morphologie 
 Austriazismen – einige Beispiele mit der Erklärung 
 
14. Deutsch in der Schweiz 
 Sprachsituation in der Schweiz (die vier Sprachen) 
 Diglossie und mediale Diglossie in der Deutschschweiz 
 Position des Hochdeutschen in der Deutschschweiz 
 kurze Beschreibung des schweizerdeutschen Dialekts 
 Helvetismen – einige Beispiele mit der Erklärung 
 
15. Phraseologie und Idiomatik 
 Definition des Phraseologismus, unterschiedliche Typen der Phraseologismen 
 drei Merkmale des Phraseologismus (Polylexikalität, Stabilität, Reproduzierbarkeit) 
 Idiomatizität und Idiome 
 Sondertypen der Phraseologismen – Sprichwörter, geflügelte Worte, Zitate… 
 Phraseologie kontrastiv, Deutsch-Tschechisch 


